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1. Snowboard Valais 
Snowboard Valais hat bereits das fünfte Jahr erfolgreich hinter sich gebracht. Durch die beiden  motivierten Verantwortlichen des 
Snowboardverbandes (Thomas Wyden und Inderkum Christian) konnten so gut wie alle Ziele die gesetzt wurden erreicht 
werden. Es gab einige neue Projekte die erfolgreich umgesetzt werden konnten und einige die zum Teil eine weitere Zeit in 
Ausarbeitung sind. Bereits während der Saison wurden zusätzliche Aufgaben erledigt und auch neue Projekte geplant.  
Auch dieses Geschäftsjahr war ein grosser Erfolg für Snowboard Valais. 
 

2. Budget 09/10 
Auch im vergangenen Geschäftsjahr sind die Budgets von Snowboard Valais eingehalten worden. Neue Sponsoren wurden 
keine gefunden, da der Zeitaufwand für die Sponsorensuche sehr gross ist und die beiden Verantwortlichen Wyden und 
Inderkum mit ihrer Tätigkeit bereits voll ausgelastet waren. 
Für das kommende Jahr wird es aber einige Veränderungen diesbezüglich geben und es sollten wieder neue Sponsoren 
dazukommen.  
 

3. Saisonvorbereitung 
Im vergangenen Sommer gab es einige Trainingsangebote im  Bereich Kondition, die mit grosser Zufriedenheit der Trainier und 
Athleten ausgeführt werden konnten. Durch die gute konditionelle Vorbereitung konnten dann auch die Schneetrainings ab 
August intensiver gestaltet werden. Eine spezielle Vorbereitung galt den Schweizermeisterschaften Freestyle, die im September 
2009 durchgeführt wurden. Auch hier gab es wieder mehrere Erfolge zu verzeichnen. Hierzu mehr unter Erfolge 09/10. Die 
Schneetrainings wurden wie auch in den vergangenen Jahren auf den Gletschern von Zermatt und Saas-Fee durchgeführt. Die 
Infrastrukturen in beiden Gebieten zeigten sich von der besten Seite und die Athleten konnten optimal trainieren. Anfang 
Dezember wurden die Trainings nach Laax verschaben, da dort auch der Saison Start der Swiss Snowseries ausgetragen 
wurden. Zudem wurden in Laax auch die Olympatrials durchgeführt an denen 4 Athleten von Snowboard Valais mit am Start 
waren. Mit Luggen Levi, Anthamatten Aurel, Imhof Rafael und Imboden Yannick war der Walliser Snowboardverband gut 
vertreten. Alle Athleten schafften eine Top Ten Platzierung in einem der beiden Olympiatrials (Laax und Davos). Dies sind 
sicherlich sehr gute Leistungen. 
 

4. Walliser Tour 
Nachdem in der Saison 08/09 die Walliser Tour neu gestaltet wurde und die Qualität der Wettkämpfe sehr hoch geschraubt 
wurde, konnten wir in der Saison 09/10 einen Teilnehmer Anstieg von mehr als 100% verrechnen. Im Winter 08/09 waren 
durchschnittlich 20 - 22 Teilnehmer in den Disziplinen Snowboard und Freeski am Start. In der letzten Saison kämpften 
durchschnittlich 45 Teilnehmer der beiden Disziplinen um den Toursieg. Diese Verbesserung der Tielnehmer entstand sicherlich 
dank der guten Zusammenarbeit mit den Stationen und den Organisatoren wie auch dem Qualitätsverantwortlichen Christoph 
Schneeberger.  An 6 Austragungsorten hatten die Walliser Nachwuchsathleten in den Disziplinen Snowboard und Freeski die 
Möglichkeit ihr Können unter Beweis zu stellen.  
Alle Angesagten Wettkämpfe konnten durchgeführt werden und kamen sehr gut bei den Teilnehmern an.  
Natürlich wird es auch für die kommende Saison wieder Verbesserungen geben. Es wird sicherlich ein eigenes Toursponsoring 
ausgeführt, um die Kosten auf Seiten von Snowboard Valais zu senken. Eventuell werden auch weitere Stationen aus dem 
Unterwallis in die Walliser Tour einsteigen, was die Integration der Westschweizer auch noch fördern sollte. 
Die Tourauswertung und die Homepage der Walliser Tour wurde auch letztes Jahr von Ruppen Beat organisiert und 
durchgeführt. Es hat auch im letzten Winter alles sehr gut geklappt. 
Ranglisten und genauere Informationen sind auf der Homepage www.wallisertour.ch ersichtlich. 
 

5. Ausbildungen 
Christian Inderkum hat im vergangenen Jahr die Ausbildung zum Swiss Olympic Diplom Trainer Spitzensport erfolgreich 
abgeschlossen. Snowboard Valais konnte viel von seiner Ausbildung und seinem Wissen profitieren und in verschiedene 
Projekte einfliessen lassen. Thomas Wyden hat im Sommer 08 mit der Ausbildung zum Marketing Fachmann begonnen. Im April 
2010 konnte er die eidgenössischen Prüfungen erfolgreich abschliessen und ist nun Marketing Fachmann. Auch diese 
Ausbildung wurde bereits für gewisse Projekte zum Vorteil und wird sich sicherlich in Zukunft auch positiv auf den Verlauf von 
Snowboard Valais bzw. Ski Valais auswirken. Verschiedene Sponsoring Konzepte wurden von Thomas Wyden erarbeitet bereits 
interessante Sponsoringkonzepte für Snowboard Valais. 
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6. Erfolge 
Snowboard Valais konnte in den vergangenen Jahren immer mit sehr vielen Podestplätzen brillieren. Dieses Ziel erreichte 
Snowboard Valais auch im vergangenen Winter. Unten aufgeführt die Top Resultate der Walliser Athleten: 
 
Schweizermeisterschaften: 
Halfpipe U-14 Men:    3. Rang, Baume Lucas 
     10. Rang, Zumstein Roberto 
Halfpipe U-14 Girls:   1. Rang,  Kim Chloé 
     2. Rang, Bellwald Ariana 
Halfpipe U-16 Men:    5. Rang, Lehner Emanuel 
     10. Rang, Arnold William 
Halfpipe Men:    3. Rang, Anthamatten Aurel 
     8. Rang, Imhof Rafael 
Big Air U-14 Men:   4. Rang, Baume Lucas 
     12. Rang, Zumstein Roberto 
Big Air U-14 Girls:   1. Rang Bellwald Ariana 
Big Air U-16 Men:    4. Rang Lehner Emanule 
     8. Rang Arnold William 
Big Air Herren:    8. Rang Anthamatten Aurel 
Freestyle Overall Men;   5. Rang Anthamatten Aurel 
Freestyle Overall Damen:   3. Rang Kim Chloé 
 
Junior Open Laax 
Halfpipe U-14 Girls:   1. Rang Bellwald Ariana 
Halfpipe U-16 Men:   2. Rang Baume Lucas 
     7. Rang Lehner Emanuel 
Halfpipe U-20 Men:   1. Rang, Imhof Rafael 
     4. Rang, Jonas Zbinden 
     7. Rang, Imboden Yannick 
Big Air U-14 Girls:   1. Rang, Bellwald Ariana 
Big Air U-16 Men:   4. Rang Baume Lucas 
     6. Rang, Lehner Emanuel 
   
Junior Open Davos 
Halfpipe U-14 Girls:   3. Rang, Bellwald Ariana 
Halfpipe U-20 Men:   1. Rang, Imhof Rafael 
     2. Rang, Imboden Yannick 
Big Air  U-16 Men:   3. Rang, Lehner Emanuel 
Big Air U-20 Men:   3. Rang, Anthamatten Aurel 
 
Europacup Klinovec Tschechien 
Halfpipe Damen Sa. und So.:  5. Rang Gsponer Nicole 
Halfpipe Herren Sa. und So.:  6. + 7. Rang Zbinden Jonas 
 
Europacup Innsbruck Österreich 
Halfpipe Damen:    8. Rang Gsponer Nicole 
Halfpipe Herren:    1. Rang Imhof Rafael 
 
Weltcup La Molina Spanien 
Halfpipe Herren:    10. Rang Imhof Rafael 
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7. Selektionen 10/11 
An den Diesjährigen Selektionen nahmen insgesamt 25 Athleten teil. Bei optimalen Wetterbedingungen und auch Infrastrukturen 
konnten die Teilnehmer ihr bestes geben und den Betreuern zeigen, dass sie das Level für eine Aufnahme ins Team bereits 
erreicht haben. An den zwei Tagen auf dem Schnee wurde das Können der Teilnehmer auf folgende Punkte getestet: Piste, Big 
Air und Halfpipe. 
Am dritten Tag durften die Teilnehmer ihre körperlichen Voraussetzungen beim Swiss Ski Powertest vorführen. 
 

8. Kaderzusammenstellung 
Die Kaderzusammenstellung sieht für die kommende Saison folgendermassen aus: 
 
Team Elite hsk+m: 
Anthamatten Aurel, Imboden Yannick, Lehner Emanuel, Baume Lucas, Zumstein Roberto. 
 
Team Elite: 
Gsponer Nicole, Zbinden Jonas, Arnold William, Ferreira Claudio, Page Junior, Burgener Florian, Schärer Michael, Emilie 
Clavier. 
 
Team Nachwuchs: 
Stucky Alain, Bellwald Ariana, Clivaz Pierre, Leiggener Tobias, Kim Chloé, Kuonen Lukas. 
 
Team SBX: 
Gaillard Mathieu, Rial Maveric, Pichel Julien 
 
Team Freeski hsk+m: 
Vuignier Nicolas, De Martin Laurent 
 
Coaches: Wyden Thomas, Inderkum Christian, Sigrist Rafael, Gudmundson Fredrik  
 

9. hsk+m Brig / Sportschule Naters 
Seit der letzten Saison werden an den Sportschulen insgesamt 5 Trainingseinheiten im konditionellen und koordinativen Bereich 
angeboten. Zudem wurden wie schon in den vergangenen Saisons mehrere Schneetrainings eingeplant. Die Zusammenarbeit 
mit den Sportschulen ist optimal. An den regelmässigen Koordinationssitzungen werden die wichtigsten Punkte diskutiert und 
Lösungen bei Problemen gefunden.  Neu werden auch für die Athleten, die nicht an die Sportschule gehen, während der Woche 
drei Trainings angeboten.  
 

10. Sponsoring 
In der momentanen Wirtschaftssituation ist es sehr schwer neue Sponsoren zu finden und die vorhandenen Sponsoren zu 
behalten. Bis anhin ist dies jedoch gelungen und wir haben verlorene Sponsoren mit neuen ersetzen können. Neu wird das 
Sponsoring der Marketing Firma Backoffice-Marketing übergeben. B-Marketing organisiert neue Sponsoren für den 
Snowboardverband, für die Anschaffung des Bag Jumps sowie für die Walliser Tour. Dies ist eine grosse Entlastung für 
Snowboard Valais. 
 

11. Planung 10/11 
Die Planung für die kommende Saison ist bereits auf der Homepage von Snowboard Valais und wird je nach Team einige kleine 
Abweichungen vorweisen. Die Schneetrainings im Sommer und Herbst werden wieder in Zermatt und Saas-Fee durchgeführt. 
Die Konditionstrainings werden neu während dem ganzen Jahr dreimal die Woche für alle durchgeführt. Die Schüler der 
Sportmittelschule hsk+m  und der Sportschule Naters werden an 5 Tagen konditionell Betreut. 
Die Wallisertour wird nach demselben Konzept wie in den letzten zwei Jahren durchgeführt. Es wird etwas mehr Auflagen für die 
Organisatoren der einzelnen Wettkämpfe geben. Diese werden aber an einem Meeting besprochen und  kommuniziert. 
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12. Neue Arbeitsaufteilung 
Ab dem 1. Juli wird Thomas Wyden seinen Arbeitsaufwand auf 70%  kürzen. Nachdem er die eidg. Prüfung zum 
Marketingfachmann bestanden hat, wird er zu 30% in der Firma Backoffice Marketing arbeiten. Wie oben erwähnt wird ein Teil 
seiner Aufgabe sein, die Sponsorensuche  für Snowboard Valais zu bewältigen. Christian Inderkum wird weiterhin zu 100% 
beschäftigt sein und seine Erfahrungen als Diplomtrainer nutzen um den Snowboardsport im Wallis weiter zu bringen. Neu wird 
Rafael Sigrist, der bereits Assistent Trainer bei Snowboard Valais war, zu 50% angestellt. Dies ist wichtig, um die neue 
Teamzusammenstellung optimal organisieren und betreuen zu können und um Thomas Wyden einen Teil seiner Aufgaben 
abzunehmen. Rafael Sigrist wird in den nächsten zwei Jahren die Ausbildung zum Swiss Olympic Trainer Leistungssport 
absolvieren.  
 

13. Swiss Ski 
Die Zusammenarbeit mit Swiss Ski ist zum Teil verbessert worden. Dank der Trainer Anstellung von Gian Simmen, der das C-
Kader und die Youngstars betreut, wurde die Kommunikation zwischen Simmen und den Regionalverbänden stark verbessert. 
Die Kommunikation des Cheftrainers und des B-Kader Trainers ist nach wie vor nicht zufrieden stellend. Wir hoffen aber, dass es 
auch hier einen Schritt nach vorne gehen wird. Die Vergabe der NLZ Status Snowboard wurde von Seiten von Swiss Ski noch 
nicht ausgearbeitet. Neu wird René Vandenberg verantwortlich für die NLZ Snowboard werden. 
 

14. Verschiedenes 
Die Zusammenarbeit mit den Medien wie Walliser Bote, Radio Rottu und Snowprime war wieder sehr gut. Im Snowprime wurden 
2 ½ Seiten gedruckt. Im WB wurden regelmässig Berichte vor und nach den verschiedenen Wettkämpfen abgedruckt. Meistens 
wurden zu den Berichten auch Fotos mitgedruckt.  Auch das RRO hat regelmässig auf dem Infokanal die Resultate 
veröffentlicht. Zudem gab es einige Berichterstattungen übers Radio. 
 
 
Ried-Brig, Mai 2010   Wyden Thomas 


